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Kühne + Nagel setzt im neuen Logistikzentrum auf Regal- und Behältersysteme von Bito:

Die Vielfalt macht’s
Im Bayernhafen in Nürnberg, unmittelbar am Rhein-Main-Donau-Kanal, steht das neue Logistikcenter der Kühne + Nagel (AG & Co.) KG. Es löst das alte Lager, das sich ganz in der Nähe befand, nach mehr als 40 Jahren ab. Dieses konnte die Anforderungen nicht mehr erfüllen und ließ sich auch nicht mehr erweitern. Doch mehr Lagerkapazität war wegen des starken Wachstums des Dienstleisters dringend nötig. Dem Unternehmen stehen nun zirka 25.000 Quadratmeter für Umschlag und Lagerung unterschiedlicher Waren plus 5.000 Quadratmeter Bürofläche zur Verfügung. Für einen reibungslosen Materialfluss sorgen die kompetente Beratung und die passenden Lagertechniklösungen von Bito. Der Komplettanbieter lieferte und installierte eine Mehrgeschossanlage sowie Kragarm-, Paletten- und Fachbodenregale in Rekordzeit.
An diesem Morgen herrscht nicht nur in Hamburg und Rotterdam, sondern auch hier am Main-Donau-Kanal im Süden des Stadtgebiets von Nürnberg ein typisches Hafenwetter: Es ist windig, grau und ein leichter Regen setzt ein. Das zur Bayernhafen Gruppe gehörende Güterverkehrszentrum (GVZ) zählt zu den attraktivsten Logistikstandorten Deutschlands – dies ist das Ergebnis des dritten Rankings nationaler Güterverkehrszentren der Deutschen GVZ-Gesellschaft (DGG) im Jahr 2012. Die Kühne + Nagel Gruppe hat vor kurzem ein hochmodernes Logistikzentrum bezogen. Das Unternehmen zählt international zu den führenden Logistikdienstleistern. Der Sitz der deutschen Landesorganisation ist in der Hamburger HafenCity. Weltweit verfügt Kühne + Nagel über sieben Millionen Quadratmeter Lagerfläche und ist damit die Nummer drei in der Kontraktlogistik. „Im Nürnberger Hafen gehören wir zu den ersten Unternehmen, die sich hier angesiedelt haben. Das ist nun schon mehr als vier Jahrzehnte her“, erzählt Goran Susak, Niederlassungsleiter des neuen Logistikzentrums. „In den vergangenen vier Jahren konnten wir ein stolzes Wachstum von etwa 200 Prozent verbuchen. Am alten Standort hatten wir jedoch keine Erweiterungsmöglichkeiten. Deshalb haben wir uns für diesen Neubau entschieden.“ Das neue Logistikzentrum gehört zu einem wichtigen Bestandteil der Unternehmensstrategie. Denn Kühne + Nagel will weiter expandieren.
Zu den Kunden in Nürnberg zählen große Unternehmen aus der Automobilindustrie, der Elektrotechnik, der Konsumgüter- sowie der Pharmabranche. Die ganz unterschiedlichen Waren verlangen eine maßgeschneiderte Intralogistik, damit sie binnen weniger Stunden zu ihren Einsatzorten oder zu den Händlern kommen. „Wir halten immer, was wir versprechen“, sagt Goran Susak bestimmt. Gelangen die Waren nicht über den Seeweg zu den Kunden, transportieren sie etwa 100 Lkw täglich zum Beispiel zu den Flughäfen München und Frankfurt/Main oder zu Unternehmen vorwiegend aus Süddeutschland.
Von der Planung bis zur Umsetzung aus einer Hand

Etwa 300 Menschen sind in dem rund 30.000 Quadratmeter großen vielseitig nutzbaren Logistikzentrum beschäftigt, das neben dem Bürogebäude aus zwei Logistik-Hallen besteht. Beide Gebäude sind etwa 13 Meter hoch. „Wir wollten die Fläche optimal nutzen und benötigten dafür eine geeignete Lagertechnik“, erklärt Goran Susak. Mehrere Logistikanbieter bewarben sich für das Projekt. Den Zuschlag bekam die Bito-Lagertechnik Bittmann GmbH aus dem rheinland-pfälzischen Meisenheim. „Bito ist ein Partner, der uns von der Planung bis zur Umsetzung aus einer Hand unterstützt hat“, sagt der Niederlassungsleiter.
Gemeinsam mit den Verantwortlichen von Kühne + Nagel entwickelte Bito ein Konzept, das einen optimalen Materialfluss der Waren sicherstellt und eine effiziente Lagerhaltung ermöglicht. „Der Logistikdienstleister hatte klare Vorstellungen“, berichtet Michael Blum, Projektleiter bei Bito. Deswegen war für Kühne + Nagel die Kompetenz des Intralogistik-Anbieters besonders wichtig. Eine Herausforderung war sicherlich der straffe Zeitplan. Der Spatenstich erfolgte im Februar 2013, im darauf folgenden Herbst sollte der Logistikkomplex bezugsfertig sein. Bito lieferte mehrere tausend Bitoboxen des Typs KLT und installierte zudem in weniger als neun Monaten die komplette Intralogistik. Diese bestand aus Kragarm-, Fachboden- und Palettenregalanlagen, einer Stückgut-Durchlaufregalanlage sowie einer mehrgeschossigen Bühnenanlage.
Unterschiedliche Produkte, unterschiedliche Regalanlagen

Lkw liefern die Produkte an über 60 Ladetoren an. „Dabei kann es sich um einfache Komponenten wie Unterlegscheiben handeln, aber auch um sehr teure Baugruppen wie Steuersegmente oder Zündeinheiten für die Elektro- oder Automobilindustrie“, erläutert Goran Susak. Die Produkte wiegen von vier Gramm bis zu einer Tonne und bestehen aus Stahl, Eisen, Kupfer, Kunststoff oder Holz. Mitarbeiter scannen jedes Produkt am Wareneingang und buchen es im Lagerverwaltungssystem ein. Dieses weist jedem Teil seinen Stellplatz im Lager zu. Das Transport-Management-System findet für die Stapler die schnellste Route zum entsprechenden Lagerplatz. „Vom Wareneingang bis zum Warenausgang wissen wir immer haargenau, wo sich welches Produkt gerade befindet“, bemerkt der Niederlassungsleiter.
Kühne + Nagel benötigte für die hohe Artikelvielfalt ganz unterschiedliche Regallösungen. Weil sich nicht alle Waren bequem in Behältern oder auf Paletten aufbewahren und stapeln lassen – wie zum Beispiel lange und schwere Wellen oder Motoren –, lieferte und installierte Bito für beide Hallen ein- und zweiseitige Kragarmregale vom Typ ES. „Mit unserem Baukastensystem stellten wir die Regale für die geforderte Aufgabe aus standardisierten Komponenten zusammen“, beschreibt Michael Blum. Der Baukasten enthält verschiedene Ständer und Füße, Kragarme in unterschiedlichen Nutztiefen und Dimensionierungen, Horizontal- und Diagonalverbinder, Armbrücken und Gitterebenen.
Palettenregale – flexibel und erweiterbar

Die meisten Produkte werden bei Kühne + Nagel jedoch auf Europaletten gelagert. Dafür installierte Bito Palettenregalanlagen von Typ PRO. „Mit diesem System ist jede Palette für die Mitarbeiter leicht zugänglich. Außerdem kann der Anwender die Regalaufteilung verändern und bei Bedarf zum Beispiel Fachhöhen anpassen, um neue Einlagerungsebenen einzufügen“, erklärt Michael Blum. „Das ist für Kühne + Nagel wegen des geplanten Wachstums ein ganz wichtiger Aspekt.“ Mit dem Stützen- und Traversen-System der PRO-Familie können für jede Belastung anforderungsgerechte Palettenregale wirtschaftlich konfiguriert werden. Insgesamt stehen Kühne + Nagel mit dieser Anlage jetzt über 7.000 Stellplätze zur Verfügung.
Mit Bühnenanlage optimal den Platz nutzen
Bito hat zudem eine zweigeschossige Bühnenanlage  aufgestellt. Sowohl im ersten als auch im zweiten Obergeschoss hat Bito Fachbodenregale installiert. Für das Erdgeschoss lieferte der Komplettanbieter mehrere Regalzeilen, in denen die KLT eingelagert werden. Die Mitarbeiter können diese Regalzeilen von beiden Seiten bedienen. Mit dieser Regalanlage konnte auf minimaler Fläche ein sehr guter Flächennutzungsgrad realisiert werden. Die Bühnenanlage lässt sich noch dazu in Richtung Hallenmitte erweitern.
Mit Schwung bergab
Ein Mitarbeiter stellt auf beiden Obergeschossen mit einem Kommissionierwagen einen Auftrag zusammen und geht damit zu einer Wendelrutsche, die an der Mehrgeschossanlage angebunden ist. Er legt einen Bito-Behälter darauf. Dieser gleitet leise und gleichmäßig hinunter. „Das ist eine Besonderheit der Bühnenanlage“, erklärt Goran Susak . Hergestellt ist die Rutsche aus Kunststoff. Damit bewegen sich die Behälter wesentlich leiser, als wenn sie aus Metall wäre – was insbesondere die Lärmbelästigung in der Halle erheblich reduziert. Sie ist außerdem so beschichtet, dass die KLT mit 25 Kilogramm annähernd so schnell unten ankommen wie welche mit 100 Gramm. Unten gleitet der Behälter auf eine direkt an die Rutsche montierte Rollenbahn, die ihn zu den Kommissionierplätzen befördert. Ein großer Vorteil der Wendelrutsche ist, dass Kühne + Nagel sich nicht von elektrisch betriebenen Bauteilen abhängig macht, wie das zum Beispiel bei einem Lastenaufzug der Fall wäre. Weiterhin hat die Rollenbahn (Auslaufbahn) den Vorteil, dass diese als Puffer für die Behälter dient. Mitarbeiter können die Aufträge damit flexibel abarbeiten. Auf jeder Obergeschossebene sind die Palettenübergabeplätze mit Schwenkgeländer ausgerüstet.
In der zweiten Halle hat Bito Einfach- und Doppelregalreihen installiert. „Die Feldlast beträgt für diese Palettenanlage über 20.000 Kilogramm“, beschreibt Bito-Experte Blum. „Um sie sicher und normgerecht aufzustellen und einen sicheren Betrieb zu ermöglichen, musste vorher ein ausreichend tragfähiger und genormter Betonboden angebracht werden.“ Ausgestattet sind die Regale mit Stützenschutz und Schutzplanken, die die Regaltechnik vor Beschädigungen schützen. Einige Regalreihen wurden auf Grund Brandschutzbestimmungen im Auftrag des Lagerbetreibers zudem mit Sprinklerleitungen versehen.
Für die sogenannten Schnelldreher-Artikel hat Bito in dieser Halle eine Stückgut-Durchlaufregalanlage (SDS) realisiert, mit dem sich das First-in-First-out-Prinzip einfach umsetzen lässt. Ausgelegt ist diese für Kartons mit unterschiedlichen Abmessungen und Gewichten. Die Kommissionierung ist von der Beschickung getrennt. Das erleichtert die Regalbedienung. Die Artikelverfügbarkeit ist durch den selbstständigen Nachlauf des Lagerguts stets sichergestellt. Aufgrund der eingelagerten Waren sind sowohl das SDS-Regal auch einige der Palettenregale in dieser Halle mit einem Doppelstabmattenzaun eingehaust. Somit kommen nur ausgewählte Mitarbeiter in den Arbeitsbereich.
Partnerschaftliche Zusammenarbeit

Die Waren werden nach der Kommissionierung in sogenannten Bahnhöfen gelagert und zu den Packstationen befördert. Anschließend stellen Mitarbeiter auftragsbezogen die Produktpaletten zusammen. Der Niederlassungsleiter ist mit dem neuen Logistikzentrum mehr als zufrieden und erinnert sich gern an die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Bito. „Auch wenn das Projekt uns viel Schweiß gekostet hat, am Ende ist es ein Riesenerfolg.“ Kühne + Nagel hat nun nicht nur Regalanlagen im Einsatz, die sehr flexibel und variabel sind. Auch die Mitarbeiter wissen ihren neuen Arbeitsplatz zu schätzen. Denn der Betrieb im Lager ist sehr ruhig, alles ist übersichtlich und gut durchdacht aufgestellt. „Es sind manchmal die Kleinigkeiten, die ausschlaggebend sind“, weiß Goran Susak. „Eine angenehme Arbeitsatmosphäre schafft motivierte Mitarbeiter. Das ist unsere Zukunftssicherung.“
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Bild 1: Mit den Behälter- und Regallösungen von Bito kann Kühne + Nagel die Fläche optimal nutzen.
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Bild 2: In die ein- und zweiseitigen Kragarmregale vom Typ ES werden Waren gelagert, die sich nicht so einfach in Behältern oder auf Paletten aufbewahren und stapeln lassen.
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Bild 3: Mit dem Stützen- und Traversen-System der PRO-Familie hat Bito für jede Belastung anforderungsgerechte Palettenregale wirtschaftlich konfiguriert.
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Bild 4: Die Wendelrutsche ist aus Kunststoff. Damit bewegen sich die Behälter wesentlich leiser, als wenn sie aus Metall wäre. Das reduziert die Lärmbelästigung in der Halle.
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Bild 5: Bito-Experte Blum hält eine Bitobox KLT. 
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Bild 6: Der Lagerspezialist lieferte mehrere tausend Behälter dieser Serie.
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Bild 7: Die Behälter gleiten von der Rutsche auf eine Rollenbahn, die sie zu den Kommissionierplätzen befördern.
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Bild 8: Auf jeder Obergeschossebene sind die Palettenübergabeplätze mit Schwenkgeländer ausgerüstet.
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Bild 9: Etwas fürs Auge: Die Handläufe der Bühnenanlage sind aus hochwertigem Buchenholz.

Bilder: Bito-Lagertechnik Bittmann GmbH
BITO-Lagertechnik Bittmann GmbH 
BITO mit Hauptsitz in Meisenheim (Rheinland-Pfalz) ist auf Lager- und Betriebseinrichtungen sowie auf Kommissioniertechnik spezialisiert. Das Unternehmen bietet Regale und Regalsysteme, Lager- und Kommissioniersysteme, Kästen und Behälter sowie Lagereinrichtungen und Zubehör für sämtliche Branchen. Die Kunden erhalten selbst entwickelte und hergestellte Standardprodukte und projektspezifische Lösungen aus einer Hand. Das mittelständische Unternehmen hat Fertigungswerke in Deutschland und ein Joint Venture mit Produktion in Indien. 14 Tochtergesellschaften in West- und Osteuropa sowie eine Tochtergesellschaft in Dubai gehören zur BITO-Gruppe. Dazu kommen weitere Vertriebsniederlassungen weltweit. 880 Beschäftigte erwirtschafteten 2014 einen Umsatz von 180 Millionen Euro.
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